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Vertrag über die Gestattung zur Errichtung und Nutzung von Netzinfrastruktur

Kosten[oses FTTH -G [asfaser- H a usnetz
Die Glasfaser-Exoert*innen

Version für den Vertragspartner

Präambet

OXG Gtasfaser err ichtet und betreibt G[asfaser-Netze der NE3 (FTTB) und NE4 (FTTH). OXG G[asfaser ermögticht Anbietern gtasfaserbasierter Telekommunikati-
onsdienst[eistungen, die mit OXG Gl.asfaser entsprechende Verträge geschtossen haben (,,TK-Dienstleister"),  die Nutzung dieser Gtasfaser-Netze. Bewohner der
Wohnungen, die an FTTX-GLasfaser-Netze der OXG Glasfaser angeschlossen sind und entsprechende Endkundenverträge mit den TK-Dienstleistern abschtießen,
können Produkte der TK-Dienstleister nutzen.

Der Vertragspartner ist Eigentümer von Häusern und wi[[ seinen Bewohnern mit dieser Gestattung ermöglichen, Gtasfaserprodukte der TK-Dienstleister zu beziehen.

1. Vertragsgegenstand

Vertragsgegenstand ist die Gestattung zur Err ichtung und zum Betr ieb
der in der Antage ,Technische Beschreibung" näher beschriebenen Gtas-
faser- N etzinfrastruktu r.

Die von der Gestattung umfassten Häuser des Vertragspartners (, ,Gestat-
tungsobjekte") und die AnzahI der darin befind[ichen Wohn- bzw. Gewer-
beeinheiten (, ,Wohnungen") sind in derObjektt iste (AnLage 0blektt iste) zu
dieser Gestattung aufgetistet.  Die AnzahL attervorhandenen Wohnungen
in den Gestattungsobjekten bi ldet den sog. Gestattungsbestand.

Der Gestattungsbestand zum Vertragsbeginn beträgt |  |
Wohnungen.

1.1 Errichtung der Netzinfrastruktur

1.1.1 Der Vertragspartner gestattet OXG GLasfaser unentgelt l ich
auf den Grundstücken der Gestattungsobjekte sowie an und
in den darauf befindl ichen Gebäuden a[[e die Vorrichtungen
anzubringen, einzubauen, zu verlegen, zu err ichten, zu prüfen
und lnstand zu halten. die erforderl ich sind. um einen Ansch[uss
derGebäude an dasvorge[agerte Glasfasernetz (Glasfaser-Haus-
ansch[uss) und von diesem in den Gebäuden ein GLasfaser-Haus-
netz bis zu den einzelnen Wohnungen (Gtasfaser-Hausnetz)
herzus teL [en .  Der  G[as faser -Hausansch luss  bes teh t  insbe-
sondere aus Glasfaser-Leerrohr, Glasfaser-Kabe[, Hausein-
führung und Hausanschlusseinrichtung (Gtasfaser-HÜP). Das
Glasfaser-Hausnetz verbindet den Glasfaser-HÜP mit leder
Wohneinheit durch ein separates Gtasfaser-Kabel, welches in
der G[asfaser-Anschtussdose endet (GIasfaser-Hausanschtuss
und Gtas faser -Hausnetz  nachfo [gend zusammenfassend:
,, Netzinf rastru ktur").

1.1.2 Die Errichtung der Netzinfrastruktur erfo[gtvoraussichtI ich bis
zum I l(tt.mm.jj,j), vorausgesetzt, der unterzeich-
nete vertrag gent uÄb b Lastaser spatestens am | |
(tt.mm.jjjj) zu und erforderliche Genehmigungei'52üI-56Föidl
Liche Zustimmungen für Tiefbauarbeiten zur Hersteltung der
G[asfaser-Hausanschlüsse bzw. der Err ichtung des vorgeLager-
ten Gtasfasernetzes werden rechtzeitig ertei[t. oXG Glasfaser
wird die konkreten Fert igstettungstermine und die Bauausfüh-
rung der Netzinfrastruktur mit dem Vertragspartner abstimmen.

1.1.3 Sottten in Gestattungsobjekten Gefahrstoffe (2. B. Asbest)
vorgefunden werden, die die Errichtung und/oder den Betr ieb
der Netzinfrastruktur hindern oder beeinträchtigen könnten,
ist iede der Pa rteien berechtigt,  im H in bl ick auf d ie betroffenen 5.
Gestattungsobjekte eine Sonderkündigung auszusprechen.
Der Vertragspartner erklärt,  dass er keine Kenntnis von dem
Vorhandensein so[cher Gefahrstoffe hat.

1.2 Eigentum an der Netzinfrastruktur

1.2.1 Die Netzinfrastruktur ist nur zum vorübergehenden Zweck
eingebaut und steht im Eigentum von OXG Glasfaser.

1.2.2 OXG Gtasfaser kann nach Beendigung desVertrages im Rahmen
der gesetzI ichen Bestimmungen frei über die Netzinfrastruktur
verfügen und ist damitauch zum Rückbau dervon OXG Glasfaser
instaLLierten Bautei[e berechtigt,  iedoch nicht verpf Lichtet.

1.3 Nutzung der Netzinfrastruktur

1.5.1 Nach Enichtung der Netzinfrastruktur in den jeweit igen Gestat-
tungsobiekten ist OXG GLasfaser berechtigt und verpfl ichtet,
TK-Dienstteistern die BereitstetLung von g[asfaserbasierten
TeLekommunikationsdiensten an die Bewohner der Gestat-
tungsobjekte zu ermöglichen.

1.3.2 OXG G[asfaser wird zudem eine Mitnutzung der Netzinfra-
s t ruk tu r  en tsprechend den gesetz l i chen Best immungen
ermöglichen. Der Vertragspartner wird Drit te, die die Netzin-
frastruktur mitnutzen wo[[en, an OXG Gtasfaserverweisen. Der
Vertragspartner seIbst ist nicht berechtigt, Dritten ei ne Nutzung
der Netzinfrastruktur zu qestatten.

1.4 Gegenseit ige Unterstützung

1.4.1 OXG Glasfaser ist in dem zur Err ichtung und zum Betr ieb der
Netzinfrastrukturerforderlichen Umfang berechtigt, die Grund-
stücke und Häuser des Vertragspartners zu betreten. Dem Ver-
tragspartner ob[iegt es, nach Absprache und im Rahmen seiner
rechtt ichen MögLichkeiten, den Zugang zu den Wohnungen der
Bewohner zu ermögIichen. Es besteht Einvernehmen zwischen
den Parteien, dass der Vertragspartner nicht verpft ichtet ist,
den Zugang anwaLt[ ich oder gerichtl ich durchzusetzen. A[s
fert ig instatt iert gelten daher auch diejenigen Wohnungen, in
denen trotz zweifacher vergebIicher Terminvereinbarung kein
Abschluss der Netzinfrastruktur instattiert werden konnte.

1 .4.2 DerVertragspartner trägt die [aufenden Aufwendungen für eine
etwaig erforderliche Energieversorgung der Netzinfrastruktur
und derzugehörigen Antagen und ist damit einverstanden, dass
OXG Gtasfaser atleVorrichtungen anbringt, die erforderlich sind,
um die vertragsgegenständlichen Antagen auf dem betref-
fenden Grundstück und in den darauf befindl ichen Gebäuden
zu err ichten und zu betreiben.

1.4.3 OXG Glasfaser kann mit der Err ichtung und dem Betr ieb der
Netzinfrastruktur zuvertässige Drit te beauftragen. Der Ver-
tragspartner seIbst ist nicht berechtigt,  Instandhaltungs- und
Anderungsarbeiten an der Netzinfrastruktur und den zugehö-
rigen Antagen vorzu nehmen u ndloder Drit ten sotche Arbeiten
zu gestatten.

Laufzeit, Kündigung

2.1 Die Mindestvertrags[aufzeit  beträgt 10 Jahre (, ,Mindestvertrags-
Laufzeit") und beginnt mit dem ersten Tage des Monats, der auf den
AbschIuss der Err ichtung der Netzinfrastruktur für alte Gestattungs-
objekte fotgt. OXG Glasfaser wird dieses Datum dem Vertragspartner
zeitnah nach Abschtuss der Errichtung mitteiten (Baufertigme[dung).

2.2 DerVertrag ist erstmaLs mit einer Fristvon sechs Monaten zum Ab[auf
der Mindestvertragslaufzeit  kündbar. Nach Abtauf der Mindestver-
tragstaufzeit  [äuft derVertrag auf unbestimmte Zeit weiter und kann
jederzeit mit einer Kündigungsfr ist von sechs Monaten gekündigt
werden.

2.3 Der Vertrag kann bei Vort iegen der gesetzl ichen Voraussetzungen
($ 314 BGB) vorzeit ig aus wichtigem Grund gekündigt werden.

2.4 Jede Kündigung bedarf der Schrif t form.

Anderungen des Gestattungsbestands

Die Herausnahme von Gestattungsobjekten aus dem Anwendungsbereich
des Vertrages (,,Abmel.dung"), ist wie folgt zu[ässig:

Veräußert der Vertragspartner Gestattungsobjekte vor Beginn der Er-
r ichtung der Netzinfrastruktur für diese Gestattungsobjekte, so obl iegt
es dem Vertragspartnet OXG Glasfaser die Veräußerung oder eine Veräu-
ßerungsabsicht unverzügIich anzuzeigen. DervorI iegende Vertrag endet
für die betroffenen Gestattungsobiekte automatisch, ohne dass es einer
Kündigung bedarf,  mit derAnzeige durch den Vertragspartner.

Veräußert derVertragspartnerGestattungsobiekte nach Beginn der Errich-
tung der Netzinfrastrukturfür diese Gestattungsobjekte oderwährend der
Laufzeit dieses Vertrages, so ist er verpflichtet, darauf hinzuwirken, dass
der Erwerber hinsichtI ich der erworbenen Gestattungsobjekte sämt[ iche
Rechte und Pftichten aus diesem Vertrag übernimmt (partiet[e Vertrags-
übernahme), und OXG Glasfaser unverzügtich den Namen bzw. die Firma
und die Anschrif t  des Erwerbers mitzutei[en. Der Vertragspartner wird
in diesem Fa[[ von seinen Verpfl ichtungen aus diesem Vertrag erst frei,
wenn und soweit der Erwerber dieser Gestattu ngsobjekte gegenüber OXG
Glasfaser rechtswirksam in die Rechte und Pfl ichten des vorl ieoenden
Vertrags eingetreten ist.

Tritt der Erwerber dieser Gestattungsobjekte nicht innerhalb von 3 Mo-
naten nach Veräußerung in die Rechte und Pft ichten des vorl iegenden
Vertrags ein, so ist der Vertragspartner verpflichtet, OXG Glasfaser eine

2.
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pauscha[e Abgeltungszah[ung in Höhe von 2,0O €zzgl. Mehrwertsteuer
je abgeme[deter Wohnung und verbteibender Laufzeit  dieses Vertrages
in vo[[en Monaten zu zah[en. Der Betrag ist sofort zur Zah[ung an OXG
Gtasfaser fätt ig.

Werden Wohnungen während der Vertrags[aufzeit  nachweis[ ich abgeris-
sen, zurückgebaut oder zusa mmenge[egt, ist der Vertragspartner zu ei ner
Abme[dung dieser aus diesem Vertrag berechtigt.  Um OXG Glasfaser bzw.
TK-Dienstleistern eine Einste[[ung der Vermarktung und die rechtzeit ige
Beendigung bzw. Anpassung etwaiger EinzeInutzer- bzw. Vorleistungs-
verträge zu ermögIichen, wird derVertragspartner OXG Gtasfaser frÜhest-
mögtich über ein sotches Vorhaben und den voraussichtl ichen Zeitpunkt
der Umsetzung informieren.

4. Rechtsnachfolge

Dieser Vertrag als Ganzes darf nur mit Zustimmung der jeweiLs anderen
Partei auf Drit te übertraqen werden. Die Zustimmung gi[ t  a[s erteit t  für
Übertragungen durch OXö Gtasfaseraufdie Vodafone GmbH, die Vodafone
Deutschland GmbH, die Vodafone West GmbH und mit diesen verbundene
Unternehmen, sowie für Übertragungen durch den Vertragspartner, die
dieser auf GrundLage von Zif fer 3. vornimmt.

5. Haftung

Die Haftung der Parteien r ichtet sich nach den a[[gemeinen gesetzt ichen
Bestimmungen.

6. Vertraul.ichkeit/Datenschutz/Comptiance

6.1 Vertrautichkeit

Beide Parteien verpfl ichten sich, a[[e diesen Vertrag betreffenden
Vorgänge vertrau[ich zu behandeln, insbesondere die vereinbarten
Preise und Kondit ionen Drit ten nur soweit zu offenbaren, wie sie
gesetzt ich hierzu verpft ichtet sind.

6.2 Datenschutz

Beide Parteien werden bei Ausführung dieses Vertrages die jeweits
anwendbaren datenschutzrechtl ichen Bestimmungen einhalten.
Insbesondere handeln beide Parteien beim Umgang mit den ihnen
anvertrauten personenbezogenen Daten der Bewohner oder An-
schtussnutzer a[s jeweils Verantwortt iche im Sinne von Art.  4 Nr. 7
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Sofern OXG GLasfaser
im EinzetfatL auf GrundLage dieses Vertrages Zugrif f  auf personen-
bezogene Daten der Bewohner oder AnschLussnutzer erhä[t,  wird
OXG Gtasfaser diese ausschtießLich zur Erfültung der vertragl ichen
Pfl ichten nach Zif fer 1. sowie für die in ! !  6-18 TTDSG ausdrückl ich
festge[egten Zwecke ( insbesondere zur Störungsbeseit igung und
Diensteerbringung) verwenden.

6.5 Sanktionsbestimmungen und Exportkontrot le

6.3.1 Jede Partei verpfl ichtet sich,

i)  atte für die Partei anwendbaren rechtl ichen Bestimmungen
in Bezug aufdas jeweiIs geltende ExportkontroIL- und Sankti-
onsrecht einzuhatten. Die Einhaltung der in Satz'1 genannten
sanktionsbezogenen Verpfl ichtungen gi[ t  nur insoweit,  aLs
es zulässig ist,  entsprechende Garantien und Zusicherungen
gemäß dem deutschen und EU'Recht abzugeben;

i i)  nichtwissentl ich HandLungen vorzunehmen, die die andere
Partei oder ein Mitgl ied der Unternehmensgruppe zur Ver-
letzung des einschtägigen Sanktions- und/oder Exportkon-
tro[[rechts verantasst;

i i i )  der anderen Vertragspartei Unterstützung, Dokumenta-
t ionen und Informationen zu gewähren, wenn die andere
Par te i  d ies  b i [ [ igerwe ise  im Zusammenhang mi t  F ragen
der Exportkontrot le und dem Sanktionsrecht anfordert;
die andere Vertragspartei über den Verlust der Lizenz/der
Genehmigung oder aktueLLe/ potentieLte Ermitt Iungen oder
mögliche Verstöße gegen gettende Gesetze mit Bezug zu
Frage-n der ExportkontroL[e und des Sanktionsrechts oder
eineAnderung ihres Sanktions-Status, z. B. die Aufnahme auf
eine SanktionsListe, unverzügl ich schrif t I ich zu informieren.

6.5.2 Stettt  die Verletzung einer d erinZiff  .6.3.1genannten Pfl ichten
einen wichtigen Grund dar, berechtigt dies die andere Partei zur
fr isttosen Kündigung dieses Vertrages.

6.3.3Vertetzt eine Partei eine der inZiff  .6.3.1 genannten PfLichten,
so kann die andere Partei Ersatz des hierdurch entstandenen
Schadens ver[anoen.

Version für den VertraosDartner

Anlagen

FoLgendeAntagen sind GestattungsbestandteiL und wurden ausgehändigt.
.  An[age: Objektt iste der Häuser/Wohnungen
. An[age: Technische Beschreibung

Sonstiges

8.1 OXG GLasfaser und derVertragspartnervereinbaren, dassfürsämtLiche
vertragLichen Ansprüche und sämtl iche Streit igkeiten aus diesem
Vertrag die Gerichte in DüsseLdorf örtt ich zuständig sein so[[en. Ein
etwaiger ausschLießLicher Gerichtsstand bLeibt hiervon unberührt.

8.2 DerVertrag unterl iegt dem Recht der Bundesrepub[ik DeutschLand.

8.3 EineAufrechnung mitanderen aLs unbestr i t tenen oderrechtskräft i-
gen Forderungen gegenüber Forderungen derjewei[s anderen Partei
ist ausgesch[ossen.

8.4 Mündtiche Nebenabreden zu diesem Vertrag bestehen nicht. Ergän-
zungen oderVertragsänderungen sind nurwirksam, wenn sie schriftlich
vereinbart und von beiden Vertragspartnern unterzeichnetwerden. Dies
gitt auch für die Aufhebung dieses Schriftformerfordernisses.

8.5 Sottten Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder nichtig
sein oder werden, oder sotl te dieser Vertrag unvoLLständig sein, wird
dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.
Die Parteien verpft ichten sich in diesem Fatte, die unwirksame oder
nichtige Bestimmung durch eine solche zu ersetzen, die in ihrem wirt-
schaft l ichen Gehalt der unwirksamen oder nichtigen Bestimmung am
nächsten kommt. Ebenso ist zu verfahren, wenn sich Vertrags[ücken
herausste[[en so[[ten.

7.

8.

Unterschrif t  Pft ichtangaben

ort I
Datumtt.mm.jj j j  I ......_... j

69f. Firmenstempet

Unterschrift Vertrags-
partner oder
Bevol.l.mächtigte/-r

Vor- und Nachname des Unterzeichners/der Unterzeichnerin
in Druckbuchstaben

I
I

Der Gestattungsvertrag wird mit Bestätigung seitens OXG Glasfaser
durch eine gesonderte Auft ragsbestätigung wirksam.

X
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Vertrag über die Gestattung zur Errichtung und Nutzung von Netzinfrastruktur

Kostenloses FTTH -Glasfaser- Hausnetz
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OXG Gtasfaser GmbH
Ferdinand- Braun- Platz 1
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E-Mäit
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I

Eigentü mer/-ih ettict'tansaoe
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I

Ort I

| - nachfol.gend Vertragspartner genannt -

vertreten durch (Bevollmächtige./-r) ratts abweichend vom vertrasspartner

l-1,",,
I

[_l r,"u
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l l Ort I

Telefon I

OxG Glasfaser GmbH

Anschr i f t  Ferdinand-Braun-Ptatz1,40549Düssetdorf
Internet www.oxg.de
Handelsregister Amtsgericht Düssetdorf HRB 99292, Sitz der Gesettschaft Düssetdorf, USt-ldNr DE 358 061 649
Geschäftsführung Dr. Christian Böing, Matthias Ospelkaus und Stefan Rüter
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Vertrag über die Gestattung zur Errichtung und Nutzung von Netzinfrastruktur

Kostenloses FTTH -G[asfaser- Ha usnetz
Die Glasfaser-Expert*innen

Version für OXG Gtasfaser

Präambel

OXG Gl.asfaser errichtet und betreibt Glasfaser-Netze der NE3 (FTTB) und NE4 (FTTH). OXG G[asfaser ermögticht Anbietern glasfaserbasierter Tetekommunikati-
onsdienstteistungen, die mit OXG G[asfaser entsprechende Verträge gesch[ossen haben (,JK-Dienstteister"), die Nutzung dieser G[asfaser-Netze. Bewohner der
Wohnungen, die an FTTX-Gtasfaser-Netze der OXG Gtasfaser angeschlossen sind und entsprechende Endkundenverträge mit den TK-Dienstleistern abschtießen,
können Produkte der TK-Dienstteister nutzen.

Der Vertragspartner ist Eigentümer von Häusern und wi[[ seinen Bewohnern mit dieser Gestattung ermög[ichen, Gtasfaserprodukte der TK-Dienstleister zu beziehen.

1. Vertragsgegenstand

Vertragsgegenstand ist die Gestattung zur Err ichtung und zum Betr ieb
der in der An[age ,Technische Beschreibung" näher beschriebenen Glas-
faser- Netzinfrastruktur.

Die von der Gestattung umfassten Häuser des Vertragspartners (,,Gestat-
tungsobjekte") und die AnzahI der darin befindlichen Wohn- bzw. Gewer-
beeinheiten (,,Wohnungen") sind in derObjektListe (AnLage Objektliste) zu
dieser Gestattung aufge[istet.  Die AnzahI altervorhandenen Wohnungen
in den Gestattungsobjekten bitdet den sog. Gestattungsbestand.

Der Gestattungsbestand zum Vertragsbeginn beträgt |  |
Wohnungen.

1.1 Errichtung der Netzinfrastruktur

1.1.1 Der Vertragspartner gestattet OXG Glasfaser unentgettt ich
auf den Grundstücken der Gestattungsobjekte sowie an und
in den darauf befindl ichen Gebäuden a[[e die Vorrichtungen
anzubringen, einzubauen, zu verlegen, zu err ichten, zu prüfen
und Instand zu hatten, die erforderlich sind, um einen Ansch[uss
der Gebäude an das vorge[agerte Glasfasernetz (Gtasfaser-Haus-
anschtuss) und von diesem in den Gebäuden ein G[asfaser-Haus-
netz bis zu den einzetnen Wohnungen (Glasfaser-Hausnetz)
herzustetten. Der Gtasfaser-Hausanschluss besteht insbe-
sondere aus G[asfaser-Leerrohr, Glasfaser-Kabe[, Hausein-
führung und Hausansch[usseinrichtung (Gtasfaser-HÜP). Das
Glasfaser-Hausnetz verbindet den Glasfaser-HÜP mit leder
Wohneinheit durch ein separates G[asfaser-Kabe[, we[ches in
der G[asfaser-Anschtussdose endet (G[asfaser-Hausanschtuss
und G[as faser -Hausnetz  nachfo [gend zusammenfassend:
,, Netzi nfrastru ktur").

1.1.2 Die Errichtung der Netzinfrastruktur erfotgtvoraussichtI ich bis
zum I l(tt.mm.ljjt, vorausgesetzt, der unterzeich-
nete VEifrägn*äh-fO*G Gtasfaser spätestens am | |
(tt.mm. j jl j)zuunderf orderticheGenehmigungei-5-z-vri.-TEhöäF
liche Zustimmungen für Tiefbauarbeiten zur Herstet lung der
G[asfaser-Hausansch[üsse bzw. der Err ichtung des vorgetager-
ten G[asfasernetzes werden rechtzeitig erteitt. OXG Glasfaser
wird die konkreten Fert igsteltungstermine und die Bauausfüh-
run g der Netzinfrastruktur mit dem Vertragspartner abstimmen.

1.1.3 Sottten in Gestattungsobjekten Gefahrstoffe (2. B. Asbest)
vorgefunden werden, die die Errichtung und/oder den Betr ieb
der Netzinfrastruktur hindern oder beeinträchtigen könnten,
ist jede der Parteien berechtigt,  im Hinbl ick aufdie betroffenen
Gestattungsobiekte eine Sonderkündigung auszusprechen.
Der Vertragspartner erklärt,  dass er keine Kenntnis von dem
Vorhandensein so[cher Gefahrstoffe hat.

1.2 Eigentum an der Netzinfrastruktur

1.2.1 Die Netzinfrastruktur ist nur zum vorübergehenden Zweck
eingebaut und steht im Eigentum von OXG Gtasfaser.

1.2.2 OXG Gtasfaserkann nach Beendigung desVertrages im Rahmen
der gesetzt ichen Bestimmungen frei überdie Netzinfrastruktur
verfügen und istdamitauch zum Rückbau dervon OXG Gtasfaser
insta[[ierten Bautei[e berechtigt, iedoch nicht verpftichtet.

1.3 Nutzung der Netzinfrastruktur

1.5.1 Nach Errichtung der Netzinfrastrukturin den jeweil igen Gestat-
tungsobjekten ist OXG Glasfaser berechtigt und verpflichtet,
TK-Dienstleistern die Bereitstel lung von g[asfaserbasierten
Telekommunikationsdiensten an die Bewohner der Gestat-
tungsobiekte zu ermögtichen.

1.3.2OXG Gtasfaser wird zudem eine Mitnutzung der Netzinfra-
s t ruk tu r  en tsprechend den gesetz t i chen Best immungen
ermögtichen. Der Vertragspartner wird Drit te, die die Netzin-
frastruktur mitnutzen wotlen, an OXG Gtasfaser verweisen. Der
VertragspartnerseIbst ist nicht berechtigt, Dritten eine Nutzung
der Netzinfrastruktur zu oestatten.

1.4 Gegenseit ige Unterstützung

1.4.1 OXG Glasfaser ist in dem zur Err ichtung und zum Betr ieb der
Netzinfrastrukturerfordertichen Umfang berechtigt, die Grund-
stücke und Häuser des Vertragspartners zu betreten. Dem Ver-
tragspartner obtiegt es, nach Absprache und im Rahmen seiner
rechtt ichen Mög[ichkeiten, den Zugang zu den Wohnungen der
Bewohner zu ermög[ichen. Es besteht Einvernehmen zwischen
den Parteien, dass der Vertragspartner nicht verpflichtet ist,
den Zugang anwalt l ich oder gerichtl ich durchzusetzen. Ats
fert ig instatt iert gelten daher auch diejenigen Wohnungen, in
denen trotz zweifacher vergebticher Terminvereinbarung kein
Abschluss der Netzinfrastruktur insta[[iert werden konnte.

1 .4.2 DerVertragspartnerträgt die [aufenden Aufwendungen für eine
etwaig erforderliche Energieversorgung der Netzinfrastruktur
und derzugehörigen Anlagen und ist damit einverstanden, dass
OXG Glasfasera[[eVorrichtungen anbringt, die erforderlich sind,
um die vertragsgegenständlichen Anlagen auf dem betref-
fenden Grundstück und in den darauf befindl ichen Gebäuden
zu errichten und zu betreiben.

1.4.3 oXG Gtasfaser kann mit der Err ichtung und dem Betr ieb der
Netzinfrastruktur zuvertässige Drit te beauftragen. Der Ver-
tragspartner setbst ist nicht berechtigt,  Instandhaltungs- und
Anderungsarbeiten an der Netzinfrastruktur und den zugehö-
rigen An[agen vorzunehmen und/oder Drit ten so[che Arbeiten
zu gestatten.

Laufzeit, Kündigung

2.1 Die Mindestvertrags[aufzeit  beträgt 10 Jahre (, ,Mindestvertrags-
Laufzeit") und beginnt mit dem ersten Tage des Monats, der auf den
Absch[uss der Errichtung der Netzinfrastruktur für a[[e Gestattungs-
objekte foLgt. OXG Gtasfaserwird dieses Datum dem Vertragspartner
zeitnah nach Absch[uss der Errichtu ng mitteiten (Baufertigmeldung).

2.2 DerVertrag isterstmatsmiteinerFristvon sechs MonatenzumAblauf
der Mindestvertrags[aufzeit kündbar. Nach Ablauf der Mindestver-
tragslaufzeit läuft derVertrag auf unbestimmte Zeit weiter und kann
jederzeit mit einer Kündigungsfr ist von sechs Monaten gekündigt
weroen.

2.3 Der Vertrag kann bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
(5 314 BGB) vorzeit ig aus wichtigem Grund gekündigt werden.

2.4 Jede Kündigung bedarf der Schriftform.

Anderungen des Gestattungsbestands

Die Herausnahme von Gestattungsobjekten aus dem Anwendungsbereich
des Vertrages (,,Abmel.dung"), ist wie folgt zu[ässig:

Veräußert der Vertragspartner Gestattungsobiekte vor Beginn der Er-
richtung der Netzinfrastruktur für diese Gestattungsobjekte, so obIiegt
es dem Vertragspartner, OXG Gtasfaser die Veräußerung oder eine Veräu-
ßerungsabsicht unverzügIich anzuzeigen. Dervorl iegende Vertrag endet
für die betroffenen Gestattungsobjekte automatisch, ohne dass es einer
Kündigung bedarl mit derAnzeige durch den Vertragspartner.

VeräußertderVertragspartner Gestattungsobiekte nach Beginn der Errich-
tung der Netzinfrastrukturfür diese Gestattungsobjekte oderwährend der
Laufzeit dieses Vertrages, so ist er verpflichtet, darauf hinzuwirken, dass
der Erwerber hinsichttich der erworbenen Gestattungsobjekte sämtIiche
Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag übernimmt (partie[[e Vertrags-
übernahme), und OXG Gtasfaser unverzügtich den Namen bzw. die Firma
und die Anschrif t  des Erwerbers mitzutei[en. Der Vertragspartner wird
in diesem Fat[ von seinen Verpftichtungen aus diesem Vertrag erst frei,
wenn und soweit der Erwerber dieser Gestattungsoblekte gegenüber OXG
Glasfaser rechtswirksam in die Rechte und Pflichten des vortieoenden
Vertrags eingetreten ist.

Tritt der Erwerber dieser Gestattungsobjekte nicht innerhalb von 3 Mo-
naten nach Veräußerung in die Rechte und Pflichten des vortiegenden
Vertrags ein, so ist der Vertragspartner verpflichtet, OXG Glasfaser eine

2.

5.
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pauscha[e Abgeltungszah[ung in Höhe von 2,00 €zzg| Mehrwertsteuer
je abgeme[deter Wohnung und verbleibender Laufzeit  dieses Vertrages
in votten Monaten zu zah[en. Der Betrag ist sofort zur Zahlung an OXG
Gtasfaser fältig.

Werden Wohnungen während der VertragsLaufzeit  nachweisLich abgeris-
sen, zurückgebaut oderzusammenge[egt, ist derVertragspartner zu einer
Abmeldung dieser aus diesem Vertrag berechtigt. Um OXG Gtasfaser bzw.
TK-Dienstteistern eine Einste[[ung der Vermarktung und die rechtzeit ige
Beendigung bzw. Anpassung etwaiger Einze[nutzer- bzw. Vorteistungs-
verträge zu ermögIichen, wird derVertragspartner OXG GIasfaserfrühest-
mögl. ich über ein solches Vorhaben und den voraussichtLichen Zeitpunkt
der Umsetzung informieren.

RechtsnachfoLge

Dieser Vertrag als Ganzes darf nur mit Zustimmung der jeweiLs anderen
Partei auf Drit te übertragen werden. Die Zustimmung git t  ats ertei[ t  für
Übertragungen durch OXG Gl.asfaseraufdie Vodafone GmbH, die Vodafone
Deutsch[and GmbH, die Vodafone West GmbH und mit diesen verbundene
Unternehmen, sowie für Übertragungen durch den Vertragspartner, die
dieser auf Grundlage von Zif fer 3. vornimmt.

Haftung

Die Haftung der Parteien r ichtet sich nach den attgemeinen gesetzl ichen
Bestimmungen.

Vertraulichkeit/Datenschutz/Compliance

6.1 Vertrautichkeit

Beide Parteien verpftichten sich, atle diesen Vertrag betreffenden
Vorgänge vertrautich zu behandeln, insbesondere die vereinbarten
Preise und Kondit ionen Drit ten nur soweit zu offenbaren. wie sie
gesetzt ich hierzu verpft ichtet sind.

6.2 Datenschutz

Beide Parteien werden bei AusfÜhrung dieses Vertrages die jeweits
anwendbaren datenschutzrechtl ichen Bestimmungen einhalten.
lnsbesondere handeln beide Parteien beim Umgang mit den ihnen
anvertrauten personenbezogenen Daten der Bewohner oder An-
schtussnutzer als jeweits Verantworttiche im Sinne von Art. 4 Nr. 7
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Sofern OXG G[asfaser
im Einzetfatt  auf Grundlage dieses Vertrages Zugrif f  auf personen-
bezogene Daten der Bewohner oder Ansch[ussnutzer erhäLt, wird
OXG Glasfaser diese ausschl ießLich zur Erfültung der vertragLichen
Pft ichten nach Zif fer 1. sowie für die in 55 6-18 TTDSG ausdrückl ich
festge[egten Zwecke ( insbesondere zur Störungsbeseit igung und
Diensteerbringung) verwenden.

6.3 Sanktionsbestimmungen und Exportkontro[[e

6.3.1 Jede Partei verpflichtet sich,

i)  attefürdie Parteianwendbaren rechtl ichen Bestimmungen
in Bezug aufdas jeweiIs geltende Exportkontrot[- und Sankti-
onsrecht einzuhatten. Die Einhattu ng der in Satz 1 genannten
sanktionsbezogenen Verpfl ichtungen git t  nur insoweit,  ats
es zu[ässig ist,  entsprechende Garantien und Zusicherungen
gemäß dem deutschen und EU-Recht abzugeben;

i i)  nichtwissentt ich Hand[ungen vorzunehmen, die die andere
Partei oder ein Mitgt ied der Unternehmensgruppe zur Ver-
letzung des einschtägigen Sanktions- und/oder Exportkon-
tro[[rechts veran[asst;

i i i )  der anderen Vertragspartei Unterstützung, Dokumenta-
t ionen und Informationen zu gewähren, wenn die andere
Par te i  d ies  b i l t igerwe ise  im Zusammenhang mi t  F ragen
der Exportkontro[[e und dem Sanktionsrecht anfordert;
die andere Vertragspartei über den Verlust der Lizenz/der
Genehmigung oder aktue[[e/ potentie[[e Ermitt Iungen oder
mögl.iche Verstöße gegen geltende Gesetze mit Bezug zu
Frage-n der Exportkontrol le und des Sanktionsrechts oder
eineAnderung ihres Sanktions-Status, z. B. die Aufnahme auf
eine Sanktions[iste, unverzügIich schrif t l ich zu informieren.

6.3.2 Stetl.t die Verletzung einer der in Ziff. 6.3.1 genannten Pfl.ichten
einen wichtigen Grund dar, berechtigt dies die andere Partei zur
fr isttosen Kündigung dieses Vertrages.

6.3.3Verletzt eine Partei eine der inZiff  .6.3.1 genannten Pft ichten,
so kann die andere Partei Ersatz des hierdurch entstandenen
Schadens verlanoen.

Version für OXG Gtasfaser

Anlagen

FotgendeAnLagen sind GestattungsbestandteiI  und wurden ausgehändigt.
.  Anlage: 0bjektl iste der Häuser/Wohnungen
o An[age: Technische Beschreibung

Sonstiges

8.'l OXG GLasfaser und derVertragspartnervereinbaren, dassfürsämtliche
vertrag[ichen Ansprüche und sämtl iche Streit igkeiten aus diesem
Vertrag die Gerichte in Düsseldorf örtt ich zuständig sein sol len. Ein
etwaiger ausschl ieß[icher Gerichtsstand b[eibt hiervon unberührt.

8.2 DerVertrag untert iegt dem Recht der BundesrepubLik Deutsch[and.

8.3 EineAufrechnung mitanderen aLs unbestr i t tenen oder rechtskräft i-
gen Forderungen gegenüber Forderungen derjeweils anderen Partei
ist ausgeschLossen.

8.4 MündLiche Nebenabreden zu diesem Vertrag bestehen nicht. Ergän-
zungen oderVertragsänderungen sind nurwirksam, wenn sie schriftlich
vereinbart und von beiden Vertragspartnern unterzeichnetwerden. Dies
gitt auch für die Aufhebung dieses Schriftformerfordernisses.

8.5 Sottten Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder nichtig
sein oder werden, oder so[[te dieser Vertrag unvo[[ständig sein, wird
dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.
Die Parteien verpfl ichten sich in diesem Fatte, die unwirksame oder
nichtige Bestimmung durch eine so[che zu ersetzen, die in ihrem wirt-
schaft l ichen GehaLt der unwirksamen oder nichtigen Bestimmung am
nächsten kommt. Ebenso istzu verfahren,wenn sich Vertrags[ücken
heraussteLLen soLLten.

7.

8.

4.

5.

U nterschrift Pf lichtangaben

ort I
Datum tt.mm.jjii

Ggf. Firrnenstempel

Unterschrift Vertrags-
partner oder
Bevollmächtigte/-r

Vor- und Nachname des Unterzeichners/der Unterzeichnerin
in Druckbuchstaben

I

Der Gestattungsvertrag wird mit Bestätigung seitens OXG Glasfaser
durch eine gesonderte Auft ragsbestätigung wirksam.

X
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Anlage 1 Objekttiste
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